
FB 03 Sozial- und Kulturwissenschaften  

Verfahrensbericht der Kommission 
zur Verbesserung der Qualität der Studienbedingungen und der Lehre (QSL) Dezentrales Budget  

 
Dem Fachbereich wurden zur Verbesserung der Qualität der Studienbedingungen und der Lehre ein 
Budget in Höhe von 987.812 € für den Zeitraum WiSe 2011/2012 bis SoSe 2012 zugewiesen. Mit 
Schreiben vom 28. Februar 2011 wurden die Mitglieder des Fachbereichs über die Etatzuweisung infor-
miert und um Einreichung der Anträge bis zum 13. Mai 2011, (Ausschlussfrist) aufgefordert. Die Studie-
renden des Fachbereichs wurden über den HRZ-Verteiler am 03. März 2011 in Kenntnis gesetzt. 
Die Budgetzuweisung erhöht sich aufgrund der Übertragungsbeschlüsse der Kommission vom Februar 
2011, die nach Bewilligung des Präsidenten (Schreiben vom 06.04.2011) umgesetzt wurden. Es handelt 
sich dabei um aus der QSL-Phase WiSe 2007/ 2008 für den Bau von Aufzügen zurückgestellte Mittel in 
Höhe von 100.000 € und der Restmittel aus dem wegen Doppelförderung gesperrten Projekts „Studienas-
sistenz“ des Arbeitskreises Disability Studies in Höhe von 20.070 €. Damit beliefen sich die verfügbaren 
Mittel auf 1.107.882 €.  
 

QSL-Kommission:  

 Ordentliche Mitglieder: Stellvertretende Mitglieder: 

Professor/ -innen/Dozent/ -innen: Prof. Dr. Alexander Grasse, 
Prof. Dr. Reinhilde Stöppler 

Prof. Dr. Claudia Bullerjahn 
Prof. Dr. Thomas Brüsemeister 

Studierende: Hanna Mombour (EW) 
Theo Döppner (EW) 
Henrike Weiß (Ku) 
Alexander Busam (Sowi) 

Christophe Lerch (EW) 
Bianca Bloch (EW) 
Isabella Enzler (Sowi) 
Katharina Seitzer (Sowi) 

Wiss. Mitarbeiter/ -innen: Dr. Gerd Steinmüller Dr. Roland Meyer-Petzold 

Administrativ-techn. 
Mitarbeiter/ -innen: 

Regina Requero Maritta Bühler 

Vorsitzender: Studiendekan Prof. Dr. Michael Schemmann  
 
Es wurden 72 Anträge mit einem Gesamtvolumen von 1.750.637 € eingereicht. Davon lagen 26 Folge- 
und Neuanträge von Personalmaßnahmen mit einem Gesamtvolumen von 1.447.145 € vor, wobei hier die 
Bindungen aus bewilligten Personalmaßnahmen aus vorangegangener Phase in Höhe von 408.392 € ein-
bezogen sind.  
 

Sitzung am 28. April 2011: Fortführung und Weiterfinanzierung der „QSL-Professuren“  
 
Mit Schreiben vom 11.04.2011 fordert der Präsident den Fachbereich unter Fristsetzung bis 29.04.2011 
auf, der dezentralen QSL-Kommission den Antrag auf Finanzierung der „QSL-Professuren“ zur Ent-
scheidung vorzulegen. Nach langer intensiver Diskussion stimmt die Kommission einstimmig den Anträ-
gen zu. Die Hälfte der Mittel soll durch Vorabzug der für die Phase WiSe 2011/ 2012 zugewiesenen Mit-
teln, die andere Hälfte durch Vorabzug der für die Phase WiSe 2012/ 2013 zugewiesenen Mittel aufge-
bracht werden. Die Kommission nimmt zu diesem Vorgang mit Schreiben an den Präsidenten vom 
04.05.2011 Stellung.  
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Sitzung am 09. Juni 2011: Verwendungsvorschlag 
 
Angesichts der eingegangenen Bindungen von Personalmitteln, die zum größten Teil die Institute Poli-
tikwissenschaft und Soziologie (QSL-Professuren) betreffen, legt die Kommission nach intensiver Bera-
tung einen Verteilungsmodus fest. 
 
Von den 17 Anträgen auf Personalmaßnahmen wurde ein Antrag wegen formaler Fehler vom Auswahl-
verfahren ausgeschlossen. Sechs Anträge wurden unter Abänderung mit einem Gesamtvolumen von 
201.072 € in den Verwendungsvorschlag aufgenommen. 
 
Von den 53 Sachmittelanträgen wurden zwei Anträge wegen formaler Fehler vom Auswahlverfahren 
ausgeschlossen. 29 Anträge wurden unter Abänderung mit einem Gesamtvolumen von 119.219 € in den 
Verwendungsvorschlag aufgenommen. 
 
Der Verwendungsvorschlag wurde vom Dekanat in seiner Sitzung am 13. Juli 2011 einstimmig ange-
nommen. 
 
 
Gießen, 18. Juli 2011 

 
Prof. Dr. Michael Schemmann 
Studiendekan des FB 03 
Vorsitzender der QSL-Kommission 


